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Wieder verbrachten zahlreiche Marsberger vom 22. – 25. Mai 2026 ein 
partnerschaftlich gestaltetes Pfingst-Wochenende in der nordfranzösischen 
Partnerstadt Lillers 

Insgesamt fuhren 35 Erwachsene, Jugendliche und Kinder aus Marsberg nach Lillers. 

Die Anreise erfolgte am Freitag, 22. Mai 2026, mit einem Reisebus und einem privaten 

Pkw. Zu den Reisenden zählten Vertreter der Deutsch-Französischen Gesprächsrunde 

(DFG), Partner und Freunde, 10 Mitglieder des Schachclubs Marsberg und 7 

MusikerInnen aus Marsberg. Ein gemeinsamer Umtrunk im „Salle Jean Monnet“ bot 

Gästen und Gastgebern die Gelegenheit zum ersten Austausch, bevor die Gäste den 

Abend in ihren französischen Gastfamilien verbrachten. 

Viele verbrachten den Abend gemeinsam vor dem Fernseher und wurden Zeugen eines 

historischen Fußballmoments: Die Mannschaft des RC Lens aus der rund 40 Kilometer 

entfernten Stadt Lens besiegte im Finale des Coupe de France den OGC Nice mit 3:1. 

Für die französischen Gastgeber war dies ein besonderer Augenblick, für die deutschen 

Gäste ein unvergesslicher Abend. 

Der Samstag bot verschiedene Programmpunkte zur Auswahl. Einige Gäste 

verbrachten den Tag privat mit ihren Gastgeberfamilien und gingen gemeinsam essen. 

Die Schachspieler erkundeten den kleinen Hafen von Haverskerque sowie den „Zwarte 

Berg“, der direkt an der französisch-belgischen Grenze liegt. Andere unternahmen 

einen Ausflug nach Arras, das mit seiner flämisch-spanisch geprägten Architektur und 
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dem imposanten Beffroi d'Arras beeindruckt. Ebenfalls auf dem Programm stand der 

Besuch eines privat geführten Zen-Gartens in Saint-Venant. 

Am Abend fand um 20 Uhr in der „Collégiale Saint-Omer“ in Lillers das 

Freundschaftskonzert des französischen Orchesters „L’Union Musicale Artois Lys 

Europe“ gemeinsam mit den deutschen Musikerinnen und Musikern statt. Das Konzert 

war gut besucht, und die Mitwirkenden erhielten für die acht vorgetragenen Stücke lang 

anhaltenden Applaus. Im Anschluss trafen sich alle erneut im „Salle Jean Monnet“, um 

den Abend bei gutem Essen und angeregten Gesprächen ausklingen zu lassen. 

Der Pfingstsonntag begann mit dem Besuch der Pfingstmesse, die teilweise ins 

Deutsche übersetzt wurde und musikalisch von französischen und deutschen 

Musikerinnen und Musikern mitgestaltet wurde. Parallel dazu fanden bei bestem Wetter 

unter freiem Himmel die Schachturniere des Schachclubs Marsberg und des „Club 

d'échecs d'Isbergues“ in Isbergues statt – inzwischen ein fester und beliebter 

Bestandteil der städtepartnerschaftlichen Begegnungen. 

Am Mittag fuhren Gäste und Gastgeber gemeinsam nach Calais, um einige Stunden am 

Strand und auf der Promenade zu verbringen. Besonders beeindruckend war der 

„Drache von Calais“ (Le Dragon de Calais). Die rund 12 Meter hohe und 25 Meter 

lange, begehbare und feuerspeiende mechanische Skulptur zählt inzwischen zu den 

bekanntesten Touristenattraktionen der nordfranzösischen Küste und hinterließ bei 

vielen Besucherinnen und Besuchern einen bleibenden Eindruck. 

Für den Abend hatte das „Comité d’échanges internationaux du Lillérois“ unter der 

Leitung seiner Vorsitzenden Corinne Ternoy zu einem geselligen Abend unter dem 

Motto „Film & Kino“ eingeladen. Unter den rund XY Gästen befand sich auch der neu 

gewählte Bürgermeister Raphaël Eraldi von der „Rassemblement National“, der die 

Anwesenden persönlich begrüßte. 

Am Montagmorgen empfing Bürgermeister Eraldi gemeinsam mit Jean-Loup Briffard, 

dem stellvertretenden Bürgermeister für Städtepartnerschaften, sowie weiteren 

gewählten Vertreterinnen und Vertretern der Stadt Lillers die Mitglieder der DFG und 

alle Gäste aus Marsberg im Rathaus. Zu Beginn erläuterte er die Geschichte und 

Architektur des Gebäudes. Die Übersetzung übernahm die Vorsitzende des Marsberger 

Partnerschaftskomitees, Maren Hoffman-Stolz. 
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Anschließend nahm sie stellvertretend das Gastgeschenk für die DFG entgegen. Bei 

einem abschließenden Umtrunk bot sich noch einmal Gelegenheit für persönliche 

Gespräche und den Austausch von Erinnerungen an die gemeinsamen Tage. Gegen 12 

Uhr traten die Marsberger schließlich die Heimreise an. 

Die DFG freut sich jederzeit über neue Mitglieder und Interessierte, die sich für die 

deutsch-französische Freundschaft und den Austausch engagieren möchten. Die 

Treffen finden einmal monatlich statt. 

 

Kontakt: Deutsch-Französische Gesprächsrunde  
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Anlagen  
Foto: 2026-05-25-Rathaus-Gruppenbild (Foto: DFG Marsberg) 
 
Foto: 2026-05-23 Gruppenbild-Musiker-Kirche (Foto: DFG Marsberg) 
 
Foto: 2026-05-24 Drache-von-Calais (Foto: DFG Marsberg) 
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